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Vorwort des Kurators 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  

der Sommer hat den Frühling heuer sehr früh abgelöst. Schon im Juni hatten wir heiße Tage 

mit bis zu 40 Grad Celsius. Das war laut Aufzeichnungen noch nie der Fall, und so soll es 

auch im Juli und August weitergehen. Auch die Nächte bringen kaum Abkühlung. Dazu fehlt 

noch der wichtige Regen. Auch die Natur leidet unter den hohen Temperaturen und der 

Wasserknappheit. Für die Herbstfrüchte wie Mais und Soja würde es ohne künstliche 

Beregnung sehr schlecht aussehen.  

Was gibt es aus unserer Gemeinde zu berichten? Seit der letzten Ausgabe im Dezember 2025 

hat sich viel getan in unserem Pfarrverband und auch in Deutsch Jahrndorf: Am 26. März 

fand bei uns die Burgenländische Pfarrkonferenz statt. Nach dem Gottesdienst, den unser 

Herr Pfarrer Götzendorfer hielt, wurde dann über Pfarrangelegenheiten in der Alten Schule 

konferiert. Am 10. April lud der Gemeindeverband im Saal des Feuerwehrhauses zu einem 

Kabarettabend mit Oliver Hochkofler und Timo Trojan, „Aus heiterem Himmel. Mit der 

Kirche ums Kreuz“. Witzige Sprüche und Stimmimitationen brachten das Publikum zum 

Lachen, anschließend wurde bei Essen und Trinken noch viel geplaudert. Am Pfingstsonntag 

den 24. Mai hatten wir nach zwei Jahren wieder Konfirmation in unserer Kirche. Sechs 

junge Mädchen und Burschen ließen sich im Beisein ihrer Paten und Verwandten von 

unserem Pfarrer Sebastian Götzendorfer und Lektor Leon Haberleitner konfirmieren. Am 31. 

Mai hatten wir wieder unser jährliches Gemeindefest in der Halle der Familie Pflamitzer. 

Traditionell gab es wieder Schweinsbraten mit Kraut und Knödel. Natürlich durften auch die 

Mehlspeisen, welche von vielen Frauen gemacht und gebracht wurden, nicht fehlen. Ein 

herzliches Dankeschön an die Fam. Pflamitzer für die Bereitstellung der Halle und an alle 

Helfer beim Säubern der Halle und Aufstellen der Tische. Ein besonderer Dank gilt natürlich 

den vielen Frauen und den Servierern die am Gelingen des Festes den meisten Anteil hatten. 

Am 29. Juni, zu Peter und Paul, hatten wir als einzige Gemeinde des Burgenlandes wieder 

unseren traditionellen Buß- und Bettag mit Heiligem Abendmahl, der Gottesdienst wurde 

diesmal von unserem Superintendenten Robert Jonischkeit gehalten; anschließend gab es vor 

unserer Kirche eine Agape mit kühlen Getränken, Brot und Kuchen. Herzlichen Dank an 

unseren Superintendenten, dass er sich Zeit genommen hat, um mit uns diesen Tag zu feiern. 

Schließlich haben wir im letzten Jahr beschlossen, unsere durch Schimmel in Mitleidenschaft 

gekommene Orgel reinigen und restaurieren zu lassen. Anfang Juli wurde von der 

Orgelbauerfirma Karner begonnen, die Pfeifen, Raster und Stöcke auszubauen, um sie zu 

reinigen, um sie wieder in einem guten Zustand zu bringen. Ich war öfters in der Kirche und 

konnte daher die viele Arbeit, die gemacht wurde, miterleben. Im August soll die Orgel 

wieder im perfekten Zustand sein. Vom 3. bis 7. August findet wieder das Sommercamp in 

Deutsch Jahrndorf statt. Marek und seine Familie werden auch wieder dabei sein. Hoffentlich 

haben wir in dieser Woche ein schönes Wetter! 

Am Schluss möchte ich mich nochmals bei allen Helfern und Helferinnen bedanken, wünsche 

allen Gesundheit und einen schönen Sommerausklang. 

Herzlich,  Kurator Hans Dingelmaier 

___________________________________________________________________________ 
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Ausschreibung von vier Grundstücken zur Verpachtung 
 

Mit Pachtbeginn 1. September 2026 werden folgende vier Grundstücke der Pfarrgemeinde für 

die Dauer von zwei Jahren (das ist bis 31. August 2028) neu verpachtet.  
 

Grundstücksnummer  Ried  Fläche  Jahrespacht  

1206 Strassäcker 1,4654 421,30 € 

2358 Bühlen 0,4820 138,57 € 

2504 Krautgarten 0,0230 6,61 € 

2679/15 Karlhof 0,8167 234,80 € 

 

Neben den schon bisher gehandhabten Richtlinien zur Verpachtung der Grundstücke, gelten 

folgende Allgemeine Richtlinien: 

  

• Jeder Pächter muss eine Betriebsnummer haben und Betriebsführer sein.  

• Pachtinteressenten, die bereits Grundstücke der Pfarrgemeinde gepachtet haben, 

werden auf die die Obergrenze von 5 Hektar Pachtgrund pro Pächter hingewiesen. 

Die Grundstücksflächen von in direkter Linie verwandten Personen (zB Vater – Sohn; 

auch wenn jeweils eigene Betriebsnummern vorhanden sind) werden für die 

Ermittlung dieser Grenze zusammengerechnet.  

• Während der Laufzeit des Pachtvertrages ist eine automatische Weitergabe der 

Pachtfläche – zB nach Wirtschaftsaufgabe infolge Pensionierung oder nach einem 

Todesfall – nicht möglich. Die Pfarrgemeinde ist davon zu verständigen und vergibt 

das entsprechende Grundstück für die Dauer der restlichen Pachtzeit neu.  

• Interessenten melden sich schriftlich – ausschließlich in Form eines 

eingeschriebenen Briefes – bis spätestens 10. August 2026 (Einlangen des 

Schreibens) unter Angabe ihrer Betriebsnummer. Das Schreiben ist zu richten an:  

Hans Dingelmaier 

Untere Hauptstraße 27 

2423 Deutsch Jahrndorf 

• Das Schreiben muss das Grundstück bzw. die Grundstücke, deren Pachtung 

beabsichtigt wird, unter Angabe der Grundstücksnummer enthalten.  

 

Die Gemeindevertretung entscheidet im August in geheimer Abstimmung über die 

Verpachtung dieser Grundstücke. 

 

 

 

 

 

 

 

 

___________________________________________________________________________ 
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Kirchliches Leben 
Für den Zeitraum 2.12.2025–12.7.2026 

 

Taufen 

18.04.2026: Kilian UNGER, Sohn von Helfried und Ulrike Unger, Untere Hauptstraße 7/1 

 

Beerdigungen 

05.02.2026: Ingrid FERKITS geb. Steiner, 80 Jahre, Feldgasse 12 (gest. 1.2.) 

04.03.2026: Johann STEINER, 86 Jahre, Nickelsdorfer Straße 4 (gest.1.3.) 

14.03.2026: Margarete KAUBE, 82 Jahre, Untere Hauptstraße 41 (gest. 10.3.) 

21.03.2026: Brigitte FERSTL geb. Schuritz, 62 Jahre, Edelstal (gest. 9.3.) 

 

__________________________________________________________________________ 
 

IMPRESSUM 

Medieninhaber: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Deutsch Jahrndorf, Untere Hauptstraße 34,  

2423 Deutsch Jahrndorf;  Homepage:  www.evangelische.at 

Herausgeber: Mag. Roman Kriszt, Obere Hauptstraße 5, 2423 Deutsch Jahrndorf 

Herstellungsort: Deutsch Jahrndorf 

Eigene Vervielfältigung / Erscheint zwei- bis dreimal im Jahr 

Urheber/Rechteinhaber des Fotos in der Kopfzeile von Seite 1: Peter Lauppert 

___________________________________________________________________________ 
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Schöpfungsgottesdienst im Fasangarten 
 

Am Sonntag, den 20. September wird um 14 Uhr wieder der traditionelle 

Schöpfungsgottesdienst im Fasangarten abgehalten – herzliche Einladung dazu. An diesem 

Tag ist in Deutsch Jahrndorf kein Vormittagsgottesdienst. 

 

    

 

Begegnungstag in Eisenstadt 
 

Am 25. September findet in Eisenstadt der Begegnungstag der Evangelischen Frauenarbeit 

Burgenland statt. Nähere Informationen dazu werden zeitgerecht bekanntgegeben! 

 

 

 

Western-Gottesdienst in Nickelsdorf 
 

Wo sollte man einen Western-Gottesdienst feiern, wenn nicht in Nickelsdorf?   

Gerade die dunkle Holzvertäfelung unserer Nickelsdorfer Kirche bietet sich unglaublich gut 

für dieses Thema an, um die passende Saloon-Stimmung entstehen zu lassen. Und man muss 

an dieser Stelle festhalten, dass im Wilden Westen tatsächlich auch in Saloons Gottesdienste 

ge feiert wurden, wenn gerade ein Prediger in der Stadt war. Denn der Saloon war oft eines 

der ersten Gebäude, die errichtet wurden, und ein Ort, an dem sich die Menschen versammelt 

haben. Und so werden auch wir uns am 18. Oktober um 17 Uhr versammeln und gemeinsam 

einen Western-Gottesdienst feiern, getragen von der Musik von CAMPFIRE und  

von bekannten Motiven aus der Welt des Westerns. Es wird um fragwürdige Gesetzeshüter, 

Saloon-Besitzer, Eisenbahnerstädte, Predigerinnen und Prediger und um Menschen gehen, die 

mitten in einer harten Welt nach Gerechtigkeit und Gnade suchen. Aber auch andere bekannte 

Elemente aus klassischen Western werden nicht fehlen. Und zum krönen den Abschluss des 

Gottesdienstes wird es bei der Agape auch ein einfaches, herzhaftes Bohnenessen geben, wie 

man es aus vielen Western-Geschichten kennt. Da sich CAMPFIRE angeboten hat, die 

musikalische Gestaltung auch nach dem Gottesdienst zu übernehmen, wird es an guter 

Country-Stimmung nicht mangeln. Wir haben viel vor, und es freut mich sehr, dass wir diesen 

Themengottesdienst nun zum ersten Mal in Nickelsdorf anbieten dürfen. Nach der großen 

Unterstützung und dem starken Besuch aus Nickelsdorf bei den bisherigen 

Themengottesdiensten ist es schön, dass dieses Format nun auch hier in unserer Kirche seinen 

Platz findet. 

 

Eurer Pfarrer  

Sebastian Götzendorfer 
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Aus dem Leben unserer Gemeinde 
 

 
 

Kabarett „Aus heiterem Himmel – mit der Kirche ums Kreuz“, 

10. April im Feuerwehrhaus 

 

 

  

 

Orgelrenovierung durch die Firma Karner 

 

 

___________________________________________________________________________ 



 

Begegnung 1/2026                     Seite 7    

 

Aus dem Leben unserer Gemeinde 

 

Konfirmation am 24. Mai  

 

Burgenländische PfarrerInnenkoferenz am 26. März in Deutsch Jahrndorf 

___________________________________________________________________________ 
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Aus dem Leben unserer Gemeinde 

 

Gemeindefest am 31. Mai 

 

 

Peter und Paul, Gottesdienst mit Superintendent Jonischkeit und anschließender Agape 

 

 

___________________________________________________________________________ 
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Aus dem Leben unserer Gemeinde 

 

Frauenfrühstück 

 

Auftritt des Leipziger Gewandhauschores im Rahmen von HeidebodenBarock 

___________________________________________________________________________ 
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Gottesdienste Juli 2026 bis Jänner 2027 
 

Sonntag, 26. Juli  8. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 2. August  9. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 9. August  10. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 16. August  11. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 23. August  12. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 30. August  13. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 6. September  14. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 13. September  15. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 20. September  16. Sonntag nach Trinitatis  Kein Vormittagsgottesdienst

    Schöpfungsgottesdienst im Fasangarten 14.00 Uhr 

Sonntag, 27. September  17. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 4. Oktober  18. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 11. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 18. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

    Erntedank, Kirchenkaffe in der Alten Schule 

Sonntag, 25. Oktober  21. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Samstag, 31. Oktober  Reformationstag    09.00 Uhr 

Sonntag, 1. November  22. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 8. November  23. Sonntag nach Trinitatis   09.00 Uhr 

Sonntag, 15. November  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr  09.00 Uhr 

Sonntag, 22. November  Ewigkeitssonntag    09.00 Uhr 

Sonntag, 29. November  1. Advent     09.00 Uhr 

Sonntag, 6. Dezember  2. Advent     09.00 Uhr 

Sonntag, 13. Dezember  3. Advent     09.00 Uhr 

    Adventjause in der Alten Schule  14.00 Uhr 

Sonntag, 20. Dezember  4. Advent     09.00 Uhr 

Donnerstag, 24. Dezember Christvesper mit Krippenspiel  17.00 Uhr 

Freitag, 25. Dezember  1. Weihnachtstag    09.00 Uhr 

Samstag, 26. Dezember  2. Weihnachtstag    09.00 Uhr 

Sonntag, 27. Dezember  1. Sonntag nach Weihnachten   09.00 Uhr 

Donnerstag, 31. Dezember Altjahresabend    17.00 Uhr 

Freitag, 1. Jänner  Neujahr     09.00 Uhr 

Sonntag, 3. Jänner  2. Sonntag nach Weihnachten   09.00 Uhr 

Mittwoch, 6. Jänner  Epiphanias     09.00 Uhr 

___________________________________________________________________________ 


